
NACHRICHTENTICKER FREUDENSTADT 

Badisches Endspiel geht an Villinger Team

(vh). Sieger des Regionalturniers um den LBS-Futsal-
Cup 2010 in den beiden Stadionhallen in Freuden-
stadt wurde die Siegermannschaft aus dem Jahr 2008, 
die badische Mannschaft Inferno 94 Villingen I.

Gleich mit zwei Mannschaften hatten die Villinger 
den weiten Weg nach Freudenstadt angetreten. Im 
rein badischen Finalspiel gegen die Mannschaft von 
Kehlefornia setzten sich die Villinger mit 5:0 durch.

Als einzige Mannschaft aus dem heimischen Bezirk 
konnte sich der Vorjahresfinalist Sandzak bis in die 
Endrunde durchspielen. Das Team aus Pfalzgrafen-
weiler mit Grömbachs Spielertrainer Senad Kacar 
und dem Neu-Sulzer Dein Smajovic war aber mit ih-
rem spielerischen Latein in der Endrunde am Ende. 
In der zweiten Halbfinalbegegnung kam trotz guter 
Tormöglichkeiten das Aus gegen die Mannschaft aus 
Kehl (1:3).

Auch die zweite Halbfinalpaarung war eine klare An-
gelegenheit für den späteren Turniersieger Inferno 94 
Villingen. Dieser setzte sich gegen das mit der Bahn 
nach Freudenstadt angereisten Gehörlosen-Team 
aus Karlsruhe mit 3:0 ebenso klar durch. Das Spiel 
um Platz drei war dann eine klare Angelegenheit 
für den GSV Karlsruhe, der Sandzak beim 5:1 keine 

Chance ließ. Die Veranstaltung war trotz der schwie-
rigen Straßenbedingungen im nördlichen Schwarz-
wald von Spielabsagen fast unberührt.

Das Turnier verlief auch größtenteils sehr fair, nur 
die einheimische Mannschaft The Union musste auf 
Grund von Undiszipliniertheiten vom Turnier ausge-
schlossen werden.

Den U19-Wettbewerb gewann die SpVgg Freuden-
stadt, gefolgt von den Mannschaften SV Wittendorf, 
SG Aach-Hallwangen und der SpVgg Loßburg. Das 
Freudenstädter U19-Team konnte sich zudem damit 
rühmen, in ihrem Vorrundenspiel dem späteren Tur-
niersieger Inferno 94 Villingen mit 3:1 die einzige 
Turnierniederlage beigefügt zu haben.

Für den reibungslosen Turnierverlauf waren auch in 
diesem Jahr Hans-Dieter Leins, Gerfried Grundke, 
Robert Schwarz, Erwin Schach, Siegfried Scheerer 
und Dieter Arnold vom Bezirk verantwortlich. Die 
Schiedsrichtergilde hatte mit den überwiegend fairen 
Spielen keinerlei Mühe. Bei der abschließenden Sie-
gerehrung bekamen die besten acht Teams allesamt 
Pokale von Dieter Arnold überreicht, der zudem al-
len 30 teilnehmenden Mannschaften einen nagelneu-
en Futsal für Trainingszwecke vor dem Turnier 2011 
übergab.
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